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Finanznot und Budgetrecht

des Reiches
von Pr Paul May Stöhen b Naumburg
Gerade in den jetzigen Tagen die uns eben die erſten

olgen der Finanzreform ſpüren laſſen iſt es wohl nicht
unintereſſant einmal vom ſtaatsrechtlichen Geſichts
unkte die Urſachen des Finanzelends des Reiches zu wür

digen Jm letzten Grunde glaubt man ſie zumeiſt in den
jährlich ſteigenden Ausgaben für Heer und Marine zu fin
den und dies gewiß nicht mit Unrecht Der tiefer blickende
Beobachter freilich ſieht als Urſache der Finanzmiſere das
unvollkommene Etatrecht des Deutſchen
Reiches an das in ſeiner bisherigen Geſtaltung ſelbſt bei
der beſten Finanzreform eine wachſende Verſchuldung kaum
hintanhalten kann Ueber das Etatrecht handelt die Reichs
verfaſſung in den Artikeln 69 73 Danach müſſen alle Ein
nahmen und Ausgaben des Reiches für jedes Jahr veran
ſchlagt und auf den Reichshaushaltsetat gebracht werden
Dieſer wird vor Veginn des Etatsjahres durch ein Geſetz feſt
geſtellt Es möchte hiernach ſcheinen als ob dem Reichstage
ein Ausgobe und Einnahmebewilligungsrecht zuſtünde da
durch daß der Haushaltsetat in Form eines Gefſetzes d h

mit Zuſtimmung des Reichstages feſtgeſtellt werden muß
JnWirklichkeithat aber der Reichstag weder
ein Ausgabe noch ein Einnahmebewvilli
gungsrecht Nach konſtitutionellem Staatsrecht dürfen
wie Laband in ſeinem Reichsſtaatsrecht ausführt die rechtlich
begründeten Jnſtitutionen des Staates nur unter Ueber
einſtimmung von Souverän Bundesrat und Volksver
tretung Reichstag geändert werden Mithin iſt es für den
Reichstag eine ſtaatsrechtliche Pflicht die zur Ausführung
der Reichsgeſetze notwendigen Mittel zur Verfügung zu
ſtellen da er ſich ſonſt einer Verletzung jenes Rechtsſatzes
ſchuldig machen würde inſofern als eine Nichtbewilligung
der Mittel gleichbedeutend mit einer einſeitigen Aufhebung
eines Reichsgeſetzes durch die Volksvertretung wäre Hin
ſichtlich der in Ausführung der Reichsgeſetze notwendigen
Ausgaben z B für Heer und Marine hat der Reichstag
alſo kein Bewilligungsrecht vielmehr iſt die Bewilligung
ſolcher Ausgaben ſeine ſtaatsrechtliche Pflicht Nur will
kürliche d h durch Geſetz nicht feſtgelegte oder durch Geſetz
neu feſtzulegende Ausgaben kann der Reichstag wirklich be
willigen Gerade die letzten Denkſchriften der verbündeten
Regierungen zur Finanzreform haben dieſen Mangel wieder
deutlich gezeigt Es war in ihnen wohl von ſteigenden Aus
gaben die Rede nähere Nachweiſe aber über das Wofür
fehlten eben weil die Volksvertretung nach deutſchem Ver
faſſungsrecht geſetzlich notwendige Ausgaben in ihren ein
zelnen Poſten und Rubriken nicht zu bewilligen hat Ein
v Ausgabebewilligungsrecht würde nun ſehr wohl
u 4 ren ſein wenn auf der anderen Seite dem Reichs
nnt Einnahmebewilligungsrecht einge

bewuun da ein ſolches materiell ja einem Ausgabe
den aungsrecht gleichkäme Dieſes aber fehlt ebenfalls
deren e Bekanntlich iſt das Reich in der Hauptſache
Steuen W elrn ſeinen Bedarf durch Erhebung indirekter
eit de Zölle zu decken Es iſt nun eine Eigentümlich

Reichegeſen Einnahmequellen daß ſie einmal durch
er d geöffnet fortdauernd fließen während im Ge
hen e die direkten Steuern in ihrer Höhe dem jewei
Jinhngperice durch Veränderung des Steuerfußes von
die Ertrag e zu Finanzperiode angepaßt werden können
mithin in a indirekten Steuern und Zölle können
aber in der em jährlichen Etatgeſetz nur veranſchlagt nicht
ſich De eſtimmter Höhe bewilligt werden Es handelt
Shahn dieſem Akt alſo um eine kalkulatoriſche
Sinne i und nicht um eine Bewilligung im eigentlichen
innahme ine ſolche findet nur bei Erſchließung neuer
ſatt quellen Anleihen neue Steuern und Zölle uſw
die Zuſtt war z B zum Zuſtandekommen der Finanzreform
folgt iſt ſures des Reichstages nötig Nachdem dieſe er
u Jaht d die Einnahmen aus der Reform von Jahr
Mängeln d daran ſelbſt bei ſtark hervortretenden
fann Als ksvertretung einſeitig etwas ändern
erſcheinen im anderer Poſten unter den Einnahmen
ſagt Art 70 der e die Matrikularbeiträge Ueber gie

r Reichsverfaſſung
ad loweit die Ausgaben durch gemeinſchaftliche Ein

Eiſe b aus Zöllen und gemeinſamen Steuern aus dem
übrige w Poſt und Telegraphenweſen ſowie aus den
e dir Woaltungszweigen nicht gedeckt werden ſind

Maßgabe ih eiträge der einzelnen Bundesſtaaten nach
er Ret rer Bevölkerung aufzubringen

Matritularbeſt es iſt hierdurch alſo verpflichtet die
den übrigen e in der Höhe zu bewilligen daß ſie mit
ben decken hen des Reiches die notwendigen Aus

flicht un x ch Hier beſteht alſo eine Bewilligungs
e Shviel r in Bewilligungs recht des Reichstages
Seine Müngel die Grundſätze unſeres Reichsetatsrechtes
getfaſfung e iegen in einer Unvollkommenheit der Reichs
dem Rei wird früher oder ſpäter notwendig ſein
ewtrrig uns ein wirkliches Einnahme

Ungsrecht zugeben und damit indirekt das

Recht alle Ausgaben auf ihre Recht und Zweckmäßinicht nur zu prüfen ſondern auch eigen An le
teſten würde dies wohl dadurch erreicht daß dem Reiche eine
direkte Steuerquelle etwa die Vermögensſteuer über
wieſen wird Sie wäre neben dem Gros der indirekten Ein
nahmequellen die Steuer bei der das Bewilligungsrecht des
Reichstages einſetzen könnte Auf ſtaatsrechtliche Bedenken
kann eine ſolche Maßnahme kaum ſtoßen Schon ſeit dem
Jahre 1906 iſt ja mit dem Grundſatz Jndirekte Steuern dem
Reich direkte den Staaten gebrochen Mag man es drehen
und wenden wie man will die damals eingeführte
Tantiemenſteuer für Aufſichtsräte iſt vom
finanzwirtſchaftlichen Standpunkte nichts anderes als
eine verkappte partielle Einkommenſteuer
alſo eine direkte Steuer Hätte das Reich erſt eine ſolche kon
ſequent ausgebaute direkte Steuer Vermögens Ein
kommen oder Ertragsſteuer ſo würde der Einfluß der
Volksvertretung auf die Finanzwirtſchaft des Reiches weſenr
lich geſtärkt ſein Andererſeits hätte man ſo einen beweg
lichen Faktor in den Einnahmequellen des Reiches der in
ungleich beſſerer Weiſe als die ungerechte und höchſt mangel
hafte Kopfſteuer in Form der Matrikularbeiträge den
Schwankungen des Bedarfes im Reichsetat gerecht werden
könnte Nur auf dieſem Wege iſt eine Finanzreform im
wahren Sinne des Wortes möglich kann doch erſt dann in
wirkſamer Weiſe die Anleihemißwirtſchaft bekämpft werden
indem dann eine Deckung ordentlicher und zum Teil auch
außerordentlicher Bedürfniſſe des Reiches durch erhöhten
Zufluß der direkten Steuern möglich wäre

Deutsches Reich
ZTT

Zum Beſuch des Kaiſers von Rußland
Begrübung durch die Norddeutsche Allg Zeitung

4 Dem Zaren widmet die Nordd Allg Ztg folgendes
Willkommen

Seine Majeſtät der Kaiſer von Rußland der in Be
gleitung Seiner hohen Gemahlin auf der Rückreiſe von
England den Kaiſer Wilhelm Kanal durchfährt begegnet
daſelbſt morgen Seiner Majeſtät dem Kaiſer und König
der ſich nach der Heimkehr von der Nordlandsreiſe noch
an den Küſten der Oſtſee aufhält Die freundſchafr
lichen Geſinnungen in denen die Herrſcher der
beiden großen Nachbarreiche einander zugetan ſind finden
in dieſem Wiederſehen einen wertvollen Ausdruck

Auch bei Wahrung ihres perſönlichen und in
timen Charakters ſchließt ſich damit die abermalige
deutſch ruſſiſche Monarchenbegegnung den Kundgebungen
an die zur Feſtigung von Friede und Freund
ſchaft zwiſchen den Mitgliedern der europäiſchen Staaten
familie ſoeben in Cherbourg und Cowes erfolgt ſind

Wir bringen den Kaiſerlich ruſſiſchen Majeſtäten bei
ihrer Heimreiſe durch die deutſchen Gewäſſer unſeren ehr

erbietigſten Gruß dar
Der Hinweis auf Cherbourg und Cowes wo unter dem

Donner der Kanonen der Friede gefeiert wurde iſt ein
Höflichkeitsakt den die Diplomatie mit Vorliebe dann an
wendet wenn ſie nichts anderes zu ſagen weiß Jeden
falls entkräftet der Zarenbeſuch in Kiel den urſprünglichen
Zweck der Begegnungen in Cowes und Cherbourg Deshalb
wird der Kaiſer von Rußland als Menſch und Monarch
dem deutſchen Volke willkommen ſein Für die
Schattenſeiten des ruſſiſchen Regimes in dem die
Großfürſten ihre Hände im Spiel haben wollen wir
den Kaiſer von Rußland heute nicht verantwortlich machen

Die Verſchiebung der Kaiſermanöver
in Württemberg

4 Aus Stuttgart meldet uns ein Privat Tele
gramm

Die Abgeordnetenkammer hat den Dringlich
keitsantrag der Volkspartei betr Verſchiebung der diesjäh
rigen Kaiſermanöver mit 51 gegen 32 Stimmen an genom
men Dafür ſtimmten die Volkspartei Sozialdemokraten
einige Mitglieder des Zentrums und des Bauernbun
des Der Kriegsminiſter hatte erklärt daß eine Verſchie
bung der Manöver außer dem Vereich der Möglichkeit läge

Die Stichhaltigkeit des vom Kriegsminiſter ins Treffen ge
führten Grundes vermögen wir nicht anzuerkennen Ueber den
praktiſchen oder ſtrategiſchen Wert der ſog Kaiſermanöver ſind
die Meinungen in militäriſchen Kreiſen ſchon längſt ſehr
geteilt

3

Der Reichskanzler ahne Schärpe
Rittmeister von Bethmann Hollweg

z Der fünfte Kanzler des Deutſchen Reiches hat ſo
ſrcheibt die Allg Armee Korr zur Richtigſtellung anders
lautender Mitteilungen als Einjähriger beim 1 Garde
Dragoner Regiment in Berlin gedient wurde r sie
dieſes Regiments und dann zur Garde Landwehr Kavallerie
verſetzt Er erhielt als Rittmeiſter mit der Uniform der
Garde Landwehr Kapallerie den Abſchied Herr von Beth
mann Hollweg wird indeſſen von der Berechtigung zum An

Halle a Sonnabend den 7 Auguſt 1909

ſchaft als Reichskanzler Uniform zu tragen hat keinen Ge
brauch machen vielmehr bei offiziellen Anläſſen in der preu
ßiſchen Miniſt eruniform erſcheinen Die ihm zur Ver
fügung ſtehende militäriſche e eignet ſich in der Tat
ſchon deshalb wenig zur Repräſentation für den höchſten
Beamten des Reiches weil ihr die S ärpe fehlt die zum
Zuſammenhalten der Ordensbänder über der Hüfte not
wendig wäre Fatal Aber dem Reichskanzler ohne
Schärpe winkt ein Troſt Die Allg Armee Korr weiß
nämlich weiter zu verkünden

Es iſt aber leicht möglich daß der neue Kanzler in
nicht allzu ferner Zeit vom Kaiſer in ein anderes
engeres Verhältnis zum Heere gebracht wird
ſo daß wir auch ihn noch wie alle ſeine Vorgänger mit
Ausnahme des Fürſten Hohenlohe bei dienſtlichen
Funktionen in militäriſchem Kleide ſehen werden

Die Reichspoſt und die Glühſtrumpfſteuer
Der ſozialdemokratiſche Vorwärts ſchreibt Die Ober

poſtdirektion Berlin hat an die ihr unterſtellten Poſtämter
eine eilige Verfügung ergehen laſſen wonach der voraus
ſichtliche Bedarf an Glühſtrümpfen bis einſchließlich Dezem
ber d J noch vor Jnkrafttreten der Steuer gedeckt werden
ſoll Auch nicht ſchlecht Aber es ſcheint daß der Steuer
fiskus diesmal dem Poſtfiskus in Puynkto Fixigkeit doch
über iſt Darauf deuten wenigſtens gewiſſe Maß
nahmen hin die wir nicht verraten wollen

Für eine Bagatelle ein Jahr ins Gefängnis
Die Frankf Ztg berichtet aus Nürnberg über ein

ganz ungeheuerliches Arteil
Die Tagelöhnersfrau Kreszenz Meier ſoll aus

einem fremden Kellerverſchlag den ſie mit falſchem
Schlüſſel geöffnet haben ſoll ca 20 Pfund Kohlen
und einen Korb beides einen Geſamtwert von
etwa siner Mark darſtellend geſtohlen haben Die
Frau beſtritt jede Schuld Da die Strafkammer ſie
gleichwohl für ſchuldig befand mußte die Angeklagte
wegen ſchweren Diebſtahls im Rückfall zu der unge
heuerlichen Strafe von einem Jahr Gefängnis verur
teilt werden

Wahrlich es iſt an der Zeit daß unſer Strafgeſetzbuch
mehr dem Empfinden derer Rechnung trägt die dieſe dra
koniſchen Urteile verwerfen Urteile die mit Kultur und
Humanität nicht in Einklang zu bringen ſind

Kündigung des deutſch amerikaniſchen Handelsproviſoriums
Angeſichts des nunmehr in Kraft getretenen nordameri

kaniſchen Zolltarifs wird wie der Tag an zuſtändiger
Stelle erfährt von Deutſchland demnächſt das deutſch ameri
kaniſche Handelsproviſorium gekündigt werden Das Ab
kommen läuft aber noch ſechs Monate die zu Verhandlungen
benutzt werden ſollen um zu einem neuen Arrangement
zwiſchen beiden Ländern zu gelangen

Hof und Perſonalnachrichten
W Zur Frühſtückstafel auf der Hohenzollern

war vorgeſtern in Swinemünde der Stellvertreter des Chefs des
Zivilkabinetts Geheimer Regierungsrat Dr v Strempel ge
laden Am Nachmittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Stell
vertreters des Chefs des Zivilkabinetts und unternahm um 5 Uhr
mit den Amgebungen einen Ausflug in Automobilen in der
Richtung auf Heringsdorf Zur Abendtafel auf der Hohen
zollern waren geladen der Kommandant der Hamburg Kapitän
Ritter von Mann und der Kommandant des Sleipner Kapitän
leutnant Frhr v Paleske Geſtern früh 4 Uhr ſind die Hohen
zollern mit dem Kaiſer an Bord und die Begleitſchiffe nach Kiel
in See gegangen

W Wie beſtimmt verlautet wird der Deutſche Kaiſer zum
Beſuch beim Grafen Bentinck am Montag Kach Holland
kommen und am Dienstag wieder abreiſen Die Gendarmerie
in Deſteeg bei Niddachten iſt beträchtlich verſtärkt worden Wie
es heißt iſt ein Ausflug nach dem Schloſſe Loo zum Beſuche
bei der Königin geplant

Ausland
Krrta

Jungtürken und Militärdiktatur
Der hervorragende Führer des jungtürkiſchen Ko

mitees und eifrigſte Vorkämpfer für die Verfaſſung Niazi
Bei hat bekanntlich aus Monaſtir den Großweſir
Hilmi Paſcha telegraphiſch aufgefordertden Generalifſimus der türkiſchen Armee
Mahmud Schewket Paſcha ſeines Amtes zu
entheben Niazi Bei hat dieſe Forderung damit be
gründet daß Schewket Paſcha ſeine Macht als Mili
tärdiktatormißbrauche um die von dem türkiſchen
Volke verlangte Bildung eines Miniſteriums aus den
Reihen der jungtürkiſchen Abgeordneten zu verhindern und
daß der General ferner die Verlängerung des Velagerungs
zuſtandes durchgeſetzt habe um das Parlament ſeinen Wün
ſchen gefügig zu machen

Jntereſſant iſt nun daß Niazi Bei ſeiner Forderung
gegenüber dem Großweſir dadurch Nachdruck verliehen hat
daß er erklärte im Falle einer Ablehnung mit einem albageſiſhen Heer auf Konſtantinopel marſchieren zu wollen

Niazi Bei hat dem Großweſir ferner klipp und klar mitge
teilt daß das Armeekorps von Monaſtir die
Autorität Schewket Paſchas nicht länger an

legen dieſer Uniform da wo er in ſeiner amtlichen Eigen lerkenne Wie es heißt en die Soldaten des 1 Ar



meekorps das früher in Konſtantinopel ſtand und nach
Mikitärrevolte im April dieſes Jahres die Strafver

nach Rumelien erhielt das Beſtreben haben für dieſe
eſtrafung Vergeltung zu üben und ſich den Albaneſen

im Falle eines Vormarſches auf Konſtantinopel anzuſchlie
ßen Jn maßgebenden jungtürkiſchen Kreifen wird die Lage ziemlich peſſimiſtiſch angeſehen
wenngleich Mahmud Schewket Paſcha auch mit
mehreren höheren Offizieren und Miniſtern die Drohungen
Niazi Beis ironiſch rn hatAlſo der Major Niazi Bei will über den hochver
dienten Generaliſſimus Mahmud Schefket Paſcha zu Gericht
ſitzen Und die Truppen von Monaſtir ſowie die ſtrafver
ſetzten Regimenter wollen unter Umſtänden mit ihm gegen
Konſtantinopel marſchieren Nette Zuſtände Die otto
maniſche Botſchaft in Berlin bezweifelt zwar die Richtigkeit
der Meldung die ſie übrigens auch erhalten hat Wenn ſie
ſich aber beſtätigt könnte man wirklich vom erlöſchenden
Halbmond mit vollem Recht ſprechen Es wäre der end
gültige Anfang vom nahen Ende der Türkei in Europa

Ein deutſcher Diplomat der die Verhältniſſe am
Goldenen Horn genau kennt hat einem unſerer Mitarbeiter vor

nicht allzu langer Zeit vorausgeſagt daß die Dinge in der Türkei
ſo und nicht anders auslaufen würden wie ſie ohen
dargeſtellt werden Der betreffende Diplomat betonte vor allem
daß die Jungtürken durchaus nicht den Einfluß und die
Macht beſäßen wie man gemeiniglich glaubt Jn Wahrhett
herrſche eine Militärdiktatur zweier Armeekorps Wir
bringen in der heutigen Abendausgabe einen beſonderen Artikel
der dieſen intereſſanten Punkt in der modernen Entwicklung der
Türkei eingehend beleuchtet
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Nach Meldungen aus Kaneag hat bekanntlich der kretiſche
Miniſter des Auswärtigen Veniſelos ſeine De
mifſion gegeben weil die Behörden vormittags auf den
öffentlichen Gebäuden die griechiſche Flagge aufgepflanzt
ließen obwohl die Flagge nur auf Feſtungen täglich auf
öffentlichen Gebäuden lediglich an anerkannten Feſttagen
gehißt werden darf Geſtern vormittag wurden die Flag
gen auf den öffentlichen Gebäuden einge
zogen und dem Drängen ſeiner Amtskollegen nachgebend
zog der Miniſter ſeine Demiſſion zurück Am 11 Auguſt
tritt eine Verſammlung von Deputierten zu
ſammen um über das Programm zu entſcheiden das die
kretiſche Regierung befolgen ſoll

Beurlaubung des türkiſchen Geſandten in Athen
Nach einem Telegramm aus Konſtantinopel iſt bisher die

DHémarche der Türkei in Athen wegen Abberufung der
griechiſchen Offiziere von Kreta unterblieben weil ſich der
Miniſterrat nicht über die Form einigen konnte Es verlautet
die Pforte habe vorläufig unter Belaſſung eines Geſchäftsträgers
den türkiſchen Geſandten in Athen auf unbeſtimmte
Zeit beurlaubt Die Pforte will auch die Entſendung von
türkiſchen Offizieren nach Kreta als Gendarmerieinſtruktoren for
dern und weiter die öffentliche Erklärung verlangen
daß Griechenland an Kreta nicht intereſſiert ſei
Die beabſichtigte Entſendung einer Flotte nach Kreta ſei angeblich
infolge einer partiellen Oppoſition im Marinerate aufgegeben
worden Der griechiſche Geſandte teilte der Pforte die Ant
wort der griechiſchen Regierung mit wonach die grie
chiſchen Offiziere in Kreta nach dem Geſetz vom 30 November
1906 nicht mehr der aktiven Armee angehören

Ueber das
albaneſiſche Maſſenmeeting

in Monaſtir wird berichtet Die Verſammlung die
gegen das zögernde Verhalten der Regierung in der Kreta
frage heftig proteſtierte telegraphierte an den Großweſir
wenn die Regierung nicht energiſch vorgehe würden
40000 Albaneſen auf eigene Fauſt gegen die
griechiſche Grenze marſchieren Der Großweſir
der das Telegramm während des Miniſterrats erhielt ſetzte
ſich telegraphiſch mit den Verſammlungsleitern in Ver
bindung und verſuchte ſie zu beruhigen Die Erregung in

naſtir dauert fort An der Verſammlung nahm eine große
Zahl Offiziere und Soldaten teil Die Nachricht machte in
Konſtantinopeler politiſchen Kreiſen ſtarken Eindruck

König Peter ſchwer erkrankt
Die Dynaſtie in Gefahr

Aus Belgrad kam kürzlich die Meldung von einer Er
krankung König Peters Jetzt wird aus Wien berichtet
daß ſein Ableben in den Bereich naher Möglichkeit gerückt iſt
Kronprinz Alexander wurde heimberufen und
iſt auf der Reiſe nach Belgrad bereits durch Wien gereiſt
Jn ganz Serbien ſind Agitationen im Gange die auf einen
Dynaſtiewechſel vorbereiten und angeblich von
Agenten des Miniſters Paſchitſch herrühren ſollen Die De
miſſion des Kabinetts gilt für wahrſcheinlich Man ſignali
ſiert auch geheime Vorbereitungen der Offizierskreiſe zu einer
Aktion zugunſten des früheren Kronprinzen Georg für den
Fall eines Thronwechſels Falls der König Peter ſtirbt
dürfte das Land die Beute großer Erſchütterungen werden

Ueber den Zuſtand des Königs wird berichtet daß ſein
altes Leiden Arterioſkleroſe ſich bedenklich ver
ſchlimmert habe Die Aerzte haben ihm das tägliche
Bad verboten Der König kann nicht mehr reiten Seine
l men täglich ab Die Kataſtrophe kann jeden Tag

eintreten

Der dankbare Zar
Rikolaus II bedauert die Erfolg loſigkeit

ſeiner Abrüſtungsvorſchläge
Der Zar hat durch ſeinen Londoner Botſchafter folgende

Abſchiedskundgebung verbreiten laſſen
Der Kaiſer hat einen tiefen Eindruck empfangen von ſeinem

Beſuch in England Die herzliche Aufnahme die er und
die Kaiſerin von ſeiten der königlichen Familie gefunden der
Empfang durch die herrliche Flotte die ihn in Cowes begrüßte
die Haltung der britiſchen Staatsmänner der Bevölkerung und
der Preffſe das alles ſind glückliche Vorzeichen für die Zukunft
Es ift des Kaiſers feſter Wunſch und Glaube daß dieſer allzu
kurze Beſuch nur die glücklichſte Frucht tragen kann in der Förde
rung der freundlichſten Gefühle zwiſchen den Regierungen
und den Völkern der beiden Länder

Rach öſterreichiſchen Blättermeldungen hat Kaiſer
Nikolaus in ſeinen Unterredungen mit dem König
Eduard in Cowes auch die Abrüſtungsfrage über
die man fich auf der letzten Haager Friedenskonferenz nichteinigen konnte berhet und ſein Bedauern ausgedrückt

daß alle Anregungen dieſer Art bisher ohne Erfolg
lieben ſind Man hält es in Wien nicht für ausge

chloſſen daß Rußland zur geeigneten Zeit im Einvernehmen
mit England die Abrüſtungsfrage neuerlich bei den Kabi
netten anregen wird

Vom ſchwediſchen Ausſtand
9 Die Zahl der Streikenden beträgt je

davon in Stockholm 42 000 Der Führer der ſchwediſchen
Sozialdemokraten Redakteur Branting erklärte daß die
Gaswerks und Elektrizitätsarbeiter Stockholms zwar eine
militäriſche Bewachung des Materials doch keineswegs der
Arbeitsplätze dulden wollen Falls die militäriſche Be
wachung nicht aufhört fängt der Kommunalarbeiter
ſt re ik heute früh an enn dieſer Streik aber ausbrechen
ſollte dann ſind ernſte Unruhen zu befürchten Der
Streik der Totengräber erregt in weiten Kreiſen der Bür
gerſchaft größten Abſcheu

Die Arbeiter machen kräftige Anſtrengungen um das
Poſt Telegraphen und Eiſenbahnperſonal zur Teilnahme
am Streik zu bewegen Nur wenn dieſe Beſtrebungen ge
lingen können die Arbeiter auf einen für ſie günſtigen
Ausgang des Generalſtreiks hoffen Jn mehreren Städtenmelden ſich zahlreiche Bürger begeiſtert zum Dienſt bei der

Bürgerwehr Die kräftigſten Bürger werden dazu aus
erſehen die Waſſer und Elektrizitätswerke zu bewachen Jn
Helſingborg meldeten ſich einige der einflußreichſten Bürger
zum Dienſt als Nachtwächter

Auch die Beleuchtungsarbeiter Stockholms
haben die Arbeit niedergelegt Hiermit iſt ein neuer und
gefährlicher Abſchnitt des Generalſtreiks zu verzeichnen Die
freiwillige Bürgerwehr tritt jetzt in Funktion Der Setze r
ſtreik wird Sonntag anfangen die ſozialdemokratiſchen
Organe werden jedoch weiter erſcheinen

Jn Norberg Veſtmanland zwangen die Streikenden die
land wirtſchaftlichen Arbeiter zur Arbeitsnieder
legung Das Militär ſchritt ein und es kam zu einem hef
tigen Zuſammenſtoß Mehrere der Rädelsführer wurden
verhaftet ſonſt iſt es noch nirgends zu Ausſchreitungen ge
kommen Das iſt aber nur die Stille vor dem Sturm
Der Vorſitzende der ſozialdemokratiſchen Landesorganiſation
Reichstagsabgeordneter Lindquiſt erklärte Blättern gegen
über daß ſeine Partei eine Vermittlung in der Streik
gelegenheit von ſeiten der Regierung nicht wünſche Jn
Göteborg beſchloß das Fahr und Werkſtättenperſonal der
Straßenbahn die Arbeit einzuſtellen

Halle und Umgebung
Halle a 7 Auguſt

Von der elektriſchen Ueberlandzentrale Saalkreis Bitterfeld

Am 19 April d J wurde bekanntlich unter Beteiligung
der Kreisbehörden eine elektriſche Ueberlandzentrale in der
Form einer eingetragenen Genoſſenſchaft mit dem Sitz zu
Halle a S gegründet die es ſich zur Aufgabe geſtellt hat
die Ortſchaften des Saalkreiſes und des weſtlichen Teiles des
Kreiſes Bitterfeld mit elektriſchem Licht und Kraftſtrom zu
verſorgen

Die Vorarbeiten ſind nun ſoweit gediehen daß das Un
ternehmen als geſichert gilt Zurzeit ſind ca ſiebenhun
dert Genoſſen mit rund 1500 Anteilen beteiligt
darunter befinden ſich ca 80 Gemeinden die für die
Ortsbeleuchtung Strom zu entnehmen gedenken Der An
ſchluß weiterer Mitglieder iſt aber noch erforderlich um die
Rentabilität ſicher zu ſtellen Man hofft die Beteiligung
bis zum Monat Oktober in dem die erſte außerordentliche
Generalverſammlung ſtattfinden ſoll auf 1000 Genoſſen mit
2000 Anteilen zu bringen Nach den bisherigen Erfolgen
iſt mit Beſtimmtheit anzunehmen daß das geſteckte Ziel bis
dahin erreicht wird

Vor kurzem iſt ein Bureau eingerichtet welches ſich vor
läufig noch im Landwirtſchaftskammergebäude Kaiſerſtr 7
Zimmer 278 befindet wo allen Jntereſſenten bereitwilligſt
mündlich wie ſchriftlich Auskunft erteilt wird

Telephongeſpräche und Amtsgeheimnis

Der Deutſche Handelstag erläßt ein Rund
ſchreiben in dem er Aeußerungen zu der Klage der Metzer
Handelskammer darüber erbittet daß die Deutlichkeit der
telephoniſchen Geſpräche namentlich nach auswärts häufig
ſehr verſchieden ſei und im Verlauf der Geſpräche oft wechſle
Allgemein führe man dies darauf zurück daß die den Fern
ſprechdienſt überwachenden Beamten über das zur Kon
trolle erforderliche Maß hinaus die Geſpräche mit an
hören Die Abſtellung eines ſolchen Zuſtandes erſcheine
aus mehreren Gründen wünſchenswert insbeſondere zur Er
höhung der Verſtändlichkeit und dann auch zur Vermeidung
von Mißbrauch durch anderweitige Benutzung des Jnhalts
der Fernſprechunterredung durch die Beamten eine Gefahr
die um ſo näher liege als die Ferngeſpräche wie ſoeben
noch das Reichsgericht entſchieden habe noch nicht gleich den
Telegrammen unter den Begriff des Amtsgeheimniſſes fallen
Demgegenüber ſeien Maßnahmen erforderlich die dem
Uebelſtand abhelfen und zugleich bewirkten daß der Jnhalt
der Ferngeſpräche ſo gut wie der der Briefe und Telegramme
als Amtsgeheimnis gelten müſſe

Daß das Abhören der Telephongeſpräche nicht ge
rade zur Deutlichkeit beiträgt iſt für jeden Telephonprakti
kanten eine altbekannte und ſehr verdrießliche Erfahrung

Vor dem Kaufmannsgerichte
ſind im Juni zehn Sachen anhängig gemacht worden zwei
Fälle auf Klagen der Kaufleute und acht Fälle auf Klagen
der Gehilfen hin dazu kommen 14 Klagen von Gehilfen die
aus dem Vormonat und Vorjahr übernommen wurden

Es wurden durch vergleich vier Rechtsſtreitigkeiten durch
Zurücknahme der Klage drei durch Verſäumnisurteil eine
und durch andere Endurteile ſieben Rechtsſtreitigkeiten er
ledigt Unerledigt blieben neun Klagen

Neun Sachen betrafen Antritt oder Auflöſung des
Dienſtverhältniſſes und Zeugnisangelegenheiten vier Fälle
Leiſtungen aus dem Dienſtverhältnis und zwei betrafen
ſonſtige Anſprüche

Der Wert der Streitgegenſtände betrug in je einem
Falle bis 20 Mark und bis 50 Mark in drei llen bis
100 Mark in ſechs Fällen bis 300 Mark in drei Fällen mehr
als 300 Mark und in einem Falle konnte der Wert des
Streitgegenſtandes nicht feſtgeſtellt werden

Klirrender Lärm
erfüllte geſtern ſtundenlang die Sternſtraße Die ſtets muntere
Jugend hatte unglücklicherweiſe in Erfahrung gebracht daß
dort eine Braut wohne die an dem Tage Hochzeit mache und
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begann zu poltern Wie auf ein KommandoSeiten Kinder herbei an hundert mögen es wer
und nun flogen Flaſchen Krüge Teller und Töpfe
geſchrei gegen das Pflaſter Braut und Bräut gam e
leben wenn ſie uns kein Kuchen geben klang es z
lärmenden Scherben und Splittern hindurch Da ab d iſchen den
Falle ſtatt des erwarteten Kuchen eine kalte Douche der tn
Gefeierten ausſprach ſo artete der harmloſe Scherz bald
der Kinder in verderblichen Unfug aus Die Topfſch erben i
hin und her und wurden zu einer Gefahr Ein Autom n ſauſten
ſchleunigſt um aus Furcht für ſeine Pneumatik gilt
ſitte des Polterns iſt ſchon vielfach geeifert worden z die Un
Jugend hält treu feſt an dieſer alten Gewohnheit die Unſere
legenheit gibt hübſch Lärm zu machen Und auch die er Fe

manche Hauswirte haben Intereſſe an dem Poltern die a s
auf dieſe Weiſe mit dem Schein des hiſtoriſchen Rechts die d ſie
zerbrochenen Flaſchen Töpfe und Krüge aus dem Hauſe los äſtigen

Die Sitte des Zerſchellens von Glas und Tonſa er
Feier von Hochzeiten leitet ſich von dem Charivari zu
lärmenden Durcheinander mit dem die Wiederverheiratun im
Witwe im Mittelalter verſpottet wurde Bei verſchere
Völkern ging der Brauch dahin die Scherben der bei der enen
zerſchlagenen Gefäße als glückſpendenden Talisman aufzuben et eit

das Poltern vor der Wohnung verlangt ſcherzhaft
Freikauf der Braut

t

Kabelverlegung Die K Ober Poſtdirektion in Hall
gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung einer s
irdiſchen Telegraphenlinie in Straßen von Halle bei den e
legraphenamt in Halle öffentlich ausliegt v

Die Männer Liedertafel durch ihre abwechſelungsreichen u
muſtergültigen Aufführungen allgemein bekannt feiert am
und 26 September d J ihr 60jähriges Beſtehen in den Thalig
Feſtſälen Der erſte Feſttag bringt als Hauptwerk des Feſt
konzerts das Konzertdrama Kaiſer Max und ſeine Jäger vom
Univerſitäts Muſikdirektor Herrn Profeſſor Max Thierfelder aus
Greifswald Die große und ſchwierige Solopartie des Kaiſer
Max hat Herr Konzertſänger Max Rothenbücher aus Berkin die
der Marilene Fräulein Elly Wagner aus Halle übernommen
Das Orcheſter ſtellt die bewährte Kapelle unſeres 36 Füßlier
Regiments Der zweite und dritte Tag bringen Operette Ball
Feſteſſen Kommers mit Theater und Ballett An der Leitung und
Jnſzenierung dieſer Veranſtaltungen iſt unſer hochgeſchätztes
Künſtlerpaar Herr und Frau Stahlberg hervorragend beteiligt

ä

Provinzial Nachrichten
Die Bierpreiserhöhung

Jlſenburg 6 Aug Jn einer hier ſtattgehabten Ver
ſammlung der Gaſtwirte von Jlſenburg und Umgegend be
ſchloß man folgende Reſolution Bei Eintritt der Preis
erhöhung ſeitens der Brauereien ſoll ein einheitlicher Ver
kaufspreis geſchaffen werden und zwar ſoll der Verkaufs
preis für jedes ein Zehntel helles Bier 5 Pfg mithin zwei
Zehntel 10 drei Zehntel 15 vier Zehntel 20 Pfg für Mün
chener Biere zwei Zehntel 15 vier Zehntel 30 Pfg für
Pilſener Biere zwei Zehntel 20 drei Zehntel 30 vier Zehntel
40 Pfg betragen Die Preiserhöhung tritt mit dem
15 Auguſt in Kraft Kantinen ſind von dieſen Beſtim
mungen ausgeſchloſſen

Der gutempfohlene Kandidat
Weimar 6 Auguſt Jn Niederzimmern einem Orte im

Großherzogtum Sachſen Weimar Eiſenach ſtand die Bürgermeiſter
wahl vor der Tür Zwei Kandidaten bewarben ſich um das ver
antwortungsvolle Amt Für den einen ließen einige gute Freunde
folgendes Jnſerat erſcheinen Wählt einſtimmig Max Löber Er
hat Kenntniſſe Bildung reine Zuchtrichtung und ſt
für Waſſerleitung und gutes Bullenmaterial Tro
aller dieſer hervorragenden Eigenſchaften unterlag aber Max Löber
mit etwa 100 Stimmen Verſtändnisloſes Niederzimmern

Teuchern 5 Auguſt Jm Schacht erſchlagen Der
Bergarbeiter Karl Jüngling von Weißenfels wurde auf Grube
Voß von einem niedergehenden Bruch verſchüttet und gekötet

7 Bitterfeld 5 Aug K ommerzienrat L
Bauermeiſter, der derzeitige Reichstagsabgeordnete
des Wahlkreiſes Bitterfeld Delitzſch begeht am heutigen
Tage die Feier ſeines 70 Geburtstages

Halberſtadt 5 Auguſt Stadtbauratswahl Von
den drei Herren die zur engeren Wahl geſtellt waren hat nur
Stadtbauinſpektor Stahl Stettin ſeine Kandidatur auſrechterbalten

An die Stelle der beiden anderen Kandidaten ſind Stadtbaura
Schröder aus Naumburg und Stadtbauinſpektor Winning aus
Elberfeld getreten

e c
Vermischtes

Der Abſchied Zeppelins von Köln
trug einen überaus herzlichen Charakter Nach hiſge
grüßung des Grafen im Rathausſaale durch die ſt latt
Behörden fand zu Ehren des Grafen ein Feſt eſſen Hffi
das vom Gouverneur der Feſtung Köln und auch vo uch die
zierkorps veranſtaltet wurde An dem Feſt nahmen Welnno
Spitzen der Zivilbehörden teil Vor dem Offigzierrin
hatte ſich eine nach Tauſenden zählende Menſchen mens grgf
gefunden die in ſtürmiſche Huldigungen ausbrach raf Zep

ZeJeppelin mit dem Oberbürgermeiſter vorfuhr vet er für
in mußte ſich mehrfach am Fenſter zeigen wo Rach den

die begeiſterten Kundgebungen herzlich dankte neiſters
Anſprachen des Gouverneurs und des Oberbürgermen 9
dankte Graf Zeppelin indem er ſeine Freude daru geweſen
drückte daß es ihm als alten Soldaten vergönnt ch Köln
ſei unter Kameraden zu weilen Das von ihm en
gebrachte Militärluftſchiff ſei ein Kriegsin iahiger zu
und diene vor allem dazu unſer Heer noch wehrfähis

machen re GrafJn welchem Maße dies geſchieht erklärte e ich die
pelin das wird die Zeit wohl lehren Doch ha de
Genugtuung und Befriedigung daß mein Werk e nen
Stärke des Heeres gilt gleichzeitig dem Frie d gſtliche
wirb Der Graf ſchloß mit einem Hoch auf d hmann
Stadt Der deutſche Geſandte in Braſilien v Rei vei der
feierte den unbeugſamen Mut des Grafen Zeppelin nte Ge
Kataſtrophe von Echterdingen und ſagte die mar land
ſtalt des Grafen ſei den Deutſchen im An neskraf
ein Vorbild unbeugſamer und unbeſiegbarer Manne
geworden
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Bei der erkaſino machten unter der Menge zweigor dem 3 fie ergf ande angehörige Männer bemerkbar

dem geſetzt patriotiſche Lieder anſtimmten und
die fo enge mit fortriſſen Dem auf dem Balkon
die 7 Grafen Zeppelin war dies nicht entgangen Erſtehenden de Arbeiter in das Offizierkaſino
ließ die kurz darauf in Geſellſchaft des Grafen des
kommen rs und des Oberbürgermeiſters auf dem Balkon
Gr n Die Menge brach ſofort in toſende Hurra und

hiefe aus Der eine der Arbeiter feierte dann in wenigen
Hochtun den Beſieger der Lüfte und brachte ein Hoch auf
WorErgfen aus worauf dieſer der jubelnden Volksmenge
den herzliches Alaaf Köln zurief Beide Arbeiter ſah
ein erſt wieder als der Graf mit dem Gouverneur und
e Hberbürgermeiſter im Automobil davonfuhr

eppelin iſt nun von Köln wieder in Fried57 e eingetroffen Es fand keinerlei Empfang
t da niemand über die Stunde der Ankunft des Grafen

ſtatt Der Graf begab ſich ſofort in das Deutſchejentiert war 4ans Heute wird er die Montierungsarbeiten ain
J II die jetzt mit größter Eile zu Ende geführt wer

Fen beſichtigen Wie verlautet ſoll mit dem Z III Ende
dieſes Monats eine Paradefahrt vor dem Kaiſer
von Oeſterreich ausgeführt werden der um dieſe Zeit
in Ausſicht genommen iſt der 31 Auguſt zur Tiroler

Jahrhundertfeier nach Bregenz am Bodenſee kommen wird

Der Berliner Muſeumsdieb Döring hat ſeine Ausſage
beendigt Er wurde dem Unterſuchungsrichter vorgeführt
D will ſchon lange durch Zeitungsnachrichten über den
Zeughausdiebſtahl von 1906 auf den Gedanken gekommen
ſein einen ähnlichen Diebſtahl auszuführen Seine Stellen
loſigkeit habe den Plan jetzt beſchleunigt Den Strick habe
er ſich dazu aus Königs Wuſterhauſen nach Berlin mit
gebracht gehabt Sein erſter Gang ſei nach dem Zeughaus
geweſen dort habe er aber nichts Verlockendes gefunden
Dann ſeien ihm im Kaiſer Friedrich Muſeum gleich die
Gold und Silberbarren uſw in die Augen gefallen

Eine hochherzige Tat Der Hauptausſchuß für das 16 Deutſche
Bundesſchießen hat in einer dringlichen Sitzung 5000 Mark
für die bei der Brandkataſtrophe auf der Vogelwieſe
in Dresden Betroffenen bewilligt ferner wurde beſchloſſen
weitere 5000 Mark zur Verfügung zu ſtellen falls die Notla g e
ſich als größer herausſtellen ſollte als bisher bekannt geworden
iſt Dem Oberbürgermeiſter der Stadt Dresden iſt die Ueber
weiſung der bewilligten Summe telegraphiſch angezeigt worden

Letzte Nachrichten
Leutnant und Fuhrmann

H Karlsruhe 6 Aug Heute verhandelte das Schöffen
gericht über die von der Militärbehörde gegen den Fuhr
mann Doſſin angeſtrengte Klage wegen tätlicher
Nißhandlung des zum Telegraphenbataillon komman
dierten Leutuants der Jnfanterie Freund Die Urſache
der Klage bildet der Zuſemmenſtoß des Leutnants mit dem
Fuhrmann am 25 Mai d J Nach langer Verhandlung
wurde der Angeklagte freigeſprochen

Verhängnisvoller Sturz eines Rennfahrers
H Verlin 6 Aug Auf der Steglitzer Radrenn

bahn hat ſich geſtern ein bedauerlicher Anfall zuge
tragen Der bekannte Flieger Tadewald kam auf der
Bahn mit dem Rade zu Fall und ſtürzte ſo unglücklich
e einen komplizierten Schlüſſelbeinbru ch davon

Das Ende eines Zentrumblattes
g Straßburg 6 Auguſt Privattelegramm Der
Volksbote das Organ des katholiſchen Reichs und

Landesausſchuſſes ſtellt am 10 Oktober nach zehnjähri
I emVeſtande ſeinen Betrieb ein e ebrig

Durch flüſſtgen Stahl verbrüht
Augsburg 6 Aug Privattele Jg 6 gram Jn derZehnradſabrit Re nk brach der Boden eines mit flüſſigem

f m gefüllten Zylinders Dabei wurde ein Arbeiter
ensgefährlich einer ſchwer und mehrereleicht verletzt

Waſſernot
vent u Pnt 6 Aug Jnfolge der andauernden Trocken
ſteg Te ie öffentlichen Brunnen beinahe ver
Vedhe nd geben nur ganz geringe Quanten Waſſer ab Die
einige r umlagert die Brunnen und inſzenierte ſchon
Arbeiter 5 awalle Die Konſervenfabrik die über 1000
ngſer Waftigt iſt geſchloſſen auch mehrere Handels

icdon onnten nicht auslaufen Der Waſſermangel iſt
nicht auf das Erdbeben zurückzuführen

Der arme Parſeval
6 Aug Privattelegramm Der füreute vorgeſehene A i irrter ufſtieg des Parſeval III mußte

Mit dem Ballon nach dem Nordpol
Hſeine d 6 Aug Wel mann gedenkt nächſte Woche

Frankfurt a

u

nehmen nfahre nach dem Nordpol zu unter

B Weberausſtand in Frankreich
hie ig e 6 Aug Jnfolge eines Aus ſtandes der

Weber fand hier ein größerer Straßenumutt i zugFabrit dem ſich etwa 200 Weber beteiligten Vor einer
ſtand t Beſitzer mit den Arbeitern in ren
gelan S zu einer großen Demonſtrationeine iliebrich den r des Oberbürgermeiſters
n w itehmern herbei W den Arbeitgebern und den Arbeit

n v Vom Antwerpener Magazinbrande
brunſt in ntwerpen 6 Aug Bei der gemeldeten Feuers
Per nem Pferdefuttermagazin ſind insgeſamt fünf

umgekommen Der Materialſchaden beläuft
llionen Francs

onſt edrohung der Chriſten in Konſtantinopel

Armen t fuinopel 6 Aug An griechiſchen und
Jeichen en Handelshäuſern ſind während der Nacht

mittels Farbe angebracht worden Die Polizei

Huldigung der r Menſchenmenge ſ hat eine Unterſuchung eingeleitet Die Chriſten leben n
großer Beſorgnis

Aus Marokko
H Melilla 6 Aug Aus Alſucemas wird berichtetdaß die Kabylen die in der Nähe paſſierenden Sampfro be

n Artillerie hält die Kabylen durch heftiges Feuer
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Unterhaltungsblatt
Friedel halbſüß Roman von Fedor von Zobeltitz Fortſ

2 Auseinandergelebt Skizze von C Zoeller Lion
heart Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Blätter fürs Hans
Vom Wandern Berufshygiene Von E M Arnold

Die Küche im Auguſt Von A Burg Die Cowes
Mode
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Handol bowerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Ukr 10 Min Kredit 203,75 Diskonto 188,37 Deutsche

Bank 246,12 Paketfahrt 122,37 Nordd Llovd 93,12 Russische
Anleihe von 1902 87 Laurahütte 183 25 Bochumer Guss 237,75
Harpener 194,90 Gelsenkirchen 185 50 Berliner Handelsgesell
schaft 174 50 Baltimore 119,50 Kanada 184 50 Phönix 1853 ,12
Dresdner Bank 155,87 Schaafihausen 136 40 Lombarden 20 62
A E G 234,37 Siemens Halske 223 25, Deutsche Uebersee
164 Luxemburger 204 62 Tendenz Ruhig

Am Kassamsarkt votierten höher Düsseldorfer Diet
rich Brauerei 5 Berliner Terrain und Baugesellschaft 3 Kaiser
Wilhelmstrasse 2 Merkur Wolle 1,75Nordd Wolle 50 Deutsche Jute Spinnerei 5, Bemberg Spin
nerei 20 Gebhardt Co 2 Silesia 1 Balcke Masch 50Bernburger Masch 25 Deutsche Babcock junge 3 Hein Leh
mann Co 50 Kyffhäuserhütte 2,50 Peichelt Metall 90Vereinigte Nickelwerke 2,25 Kahla Porz 75 Rhein Spreng
stoff 3 Rhein Kalk 2 Ver Dampfziegeleien 4 Kostheim Zellu
lose 2 Bismarckhütte 1,50 IIse Bergbau 3 Meggener Walzwerk
3 und Rhein Bergbau 1,50 Proz nie d riger Akt Ges für
Verkehrswesen 25 Aluminium Ind Ges 25 Dürkopp 50
Hallesche Masch 3 Hofmann Waggon 50 Kronprinz Metall 3
Bremer Linoleum 75 Deutsche Gasglühlicht 75 Deutsche
Waftenfabr 2 Gebhardt König 3 Gladbahcher Wolle 2 Var
ziner Papier 50 Caroline 3 und Essener Steinkohle 2 Proz

4

Londoner Börso vom 6 Aug Es notierten Engi Konsors
84,265 Rio Tinto 75,75 Geduld 3,87 Goldtzelds 6 43 Steei com 76,12
Steel prets 131,50 Rand Mines 10,26 Anaconda 9 96

Die am 1 August d J in Kraft getretene Novelle zum
Reichsstempelgesetz hat woran das B erinnert auch
die Bestimmungen über den sogenannten Schlusscheinstempel in
zwei wichtigen Punkten geändert Das Besondere dieser Aende
rung liegt darin dass sie im Gesetz nicht ausdrück
lich hervorgehoben wird Sie ergibt sich nur mittelbar daraus dass der äusserlich unveränderte Absatz Il der
Nr 4a des Tarifs auf die für den sogenannten Effektenstempel
in Nr 1 bis 3 des Tarifs getroffene Einteilung der Wertpapiere
Bezug nimmt In der seit dem 1 August geltenden Fassung
des Tarifs werden mun unter Nr Ib neu aufgeführt Antoeil
scheine der deutschen Kolonialgesellschaften und der ihnen
gleichgestellten deutschen Gesellschaften sowie Interimsscheme
über Einzahlungen auf diese Wertpapiere und in Nr 2b sind
hinter den Worten Benten und Schuldverschreibungen aus
ländischer Staaten neu eingefügt die Worte Kommunalver
bände Kommunen Diese Aenderungen der Bestimmungen
über den Effektenstempel bewirken aber infolge der schon er
wähnten Bezugnahme im Absatz 1 der Nummer 4 a des Tarifs
mittelbar auch eine Aenderung der Bestimmungen über den
Schlussscheinstempel Nach 7 3 der Tarifnummer 4a in Ver
bindung mit Nummer lIb unterliegen jetzt dem Steuersatze von
drei Zehntel vom Tausend auch die Kauf und sonstigen An
schaffungsgegenstände über Anteilscheine der deut
schen Kolonialgesellschaften usw Dagegen fallen
Geschäfte der genannten Art in Benten und schulsg
verschreibungen aus ländischer Kommunal
verbände und Kommunen infolge der Aenderung der
Nr 2b des Tarifs jetzt unter Z 1 der Tarifnummer 4a und sind
deshalb nicht mehr mit drei Zehntel sondern mur noch mit zwei
Zehntel vom Tausend zu versteuern Für die Geschäfte in den
zuletzt erwähnten Wertpapieren hat also die Novelle eine Her
absetzung des Schlussscheinstempels gebracht

Diese Aenderungen sind anscheinend den beteiligten Kreisen
insbesondere auch den Maklern bisher unbekannt geblieben

Waren und Frofukete
Getreidoe

Berliner Proäuktenb örse, e Ang Am Frühmarkt nosierten
Weſren inländ Roggen inländ Hafer märkigeher
meoklenburg pomrderseber prerss posensecher u schlesisoher fein
2 12 220 mikhel 206 211 gering 200 202 russischer mittel v gering
197 208 Mais runder 154 160 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gerino 160 175 gate 176 186 rossische und Donau leichte 13
bis 143 Erbsen inlüänd und aus ländischer Fusterwarse 206 214 kleine

Weigenmehl 00 88,00 86 50 Roggenmehl 0 und 1 22 90 8,40
Weigenkleie 11 ,59 12 5650 Roggenkleie 12 ee 18 40 Alles frei Bann

Hamburg e Ang Getreidemarkt Weiren Ostholst
Meeklbg Roggen rubig Mecklburg und Pomm 198 201
Gerste fester sGdruss 122 124 Hafer fest Holst
Mecklendurger 402 215 Mais befestigt La Plata 119 120

Pesd Ang Woiren behpr per Okt 18,65 Ga 18,66
Roggen per Okt 9,89 G4 9,90 Br Hafer per Okt T 66 Gd

57 Br Mais per Aug T 53 Gd 7,53 Br
Antwerpon 6 Aug Denutscher La Plateeug Kontreakt per

Aug 75 Okt 5,75 Dez 5,70 Febr 5,66 April 5,571 FrStiil Umsatze 60,000 kg
Liverpool e Aug Roter Winter weizen per Sept S,2 per

53 7,25 Bhpt Mais bunter amerikanischer per Sept per
Zucker

e5 000 in

Koln
Hamburg eChamberlain 58,50

Bremen
Liverpool
Alexandrisa

Liverpool
Iraoport

Ia

Nordhausen

Jan 17 20 März 13,00
6 Ang Baumwolle

3,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Bellen

Kartoffelmehl und Stärke

6 An
Solritus
Zranntwein 40 Pol Froz r106 106 68 26 do 45 Vol Proz fur 100 kg 106 1

76 26 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneres
Fettwaren und Oele

es Aug Rabol loko eo per Oktober 68
Aug Stadtschmals 67, 0 amerik Steem ,76

Wohe
6 Aug Baumwolle still

6 Aug Aegypt

Metalle
London e Aug Ohili Kupter rubig 58

Straits ruhig 1327,, 5 Monat 184, Blet span levhaft 12
s Mon 59

Rio de Janeiro e Aug Kaffee Zufahren 20,000 Sock in Bio

in 6 Aug Kartoffelmehl und Starko 24,50 o Fenohte
Nagäedarg c Ang Prima Kartofteletarke und Madl ar

1520 kg 24,50 6 90

Upl loko widädl e4 es Ptg
ische Baumwolle per

e Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 11,22
Umsatz o00 Balen davon

Nov 9,10

Zinne

engliesobh

Zink gewohnliche Marke träge 22 epes Marke i

Amerllkanische SWarenmärlkkte
Kabelmeldung via Azoreu Emäen

werden 51 om Fa l gemeldet

Prämien Kursbericht

6 A u 1909
der Bankſrma Samuel Zielenzüger Berlia

Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

New Vork 8 8 Chicago 6 S SWeiaen p Sept 108 100 Weizen p Sept 101 100a p Pez 106 1061 v Pesz 98 SMais p Sept 71 7 Mais p Sept 63 638m v Desg 63 64 v D 52 52Mehl Spring elsars 4,90 5,00 Hater p Sept 36 368
Kaftee Fair Rio Nr 7,06 7,06 Dez 38p Aug 90 S 90 Roggen p Sept 70 70Sept 5,65 5 65 Sehmalgz Sept 11,32 11,30Petrolenm in Cases 10,65 10,65 Jan 2 9,80do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenz Weizen fest Mais fest
zT asserstündle

bedeutet über unter Null
S n SSSDTDTDTZAZZWAZ 222 J eSaaſe und Unstrut Faſſ Waohe
rtern Brückenpegel Aug 0 2 u 48 S 1Nebra Ohberpegel 98 02 4Unterpegel i 44 1,36 3Weissentels Oberpegel 2,44 42 2Unterpegoel 0,14 ro t 2 ckrotha 6 76 6 16 SAlsloben Oberpegel 5 235 6 Sv Unterpegol 06 28 7 tieBernburg 86 v 14 DKalbe Oberpegel 7 tendo Untevpegel 0,44 ro 0 Slser Eger Elboe Moldau

August all Wuchs August fefff c
Budlweis 5 e Torgau 6 1,17 16 ubrag Wittenberg 2,05 3Jungbunal ro e 1 Bosslau 0 10en e erVarduvbitz 0 21 s Magdeburg 1,26 J
Bvandeis 41 8 WTangermde 1,85 4 2Melnik wo 6 4 WVittenbrge 1,61 8 eLersmeritae e 4 Oömisz Peg 5 0 93 4Aussig r 0,43 3 Hohbnstort d t,06 2Dresden 0,93 3 Lauenvurg l r1 o3 7 e

Aussig s Aug Pegelstand plaus 48 em Vom Oberlauf

Die Firma war heute zu nachstehenden Satren Verzanufer
für Vorprämien bezw Käuter für BRäückprämien

Vorprämien Raäokpräuaien
7 August September August Septeraber
hbombardern 21 24 7FPrannosen I 168 185 t 15Baltimore 121 1218 118 11 2Oeanad Pacifiee 186 187 163 2 182 2Trken Lose 1458 1 1461 2 SDarmetädt B 136 136 2Disc Comm 189 160 18 c 186Berl Hdlsges 176 171 178 1725 2Dtsoh Bank 246 248 eDresdner Bk 156t I 187 153 eOesterr Orocd 202 205 202 202 1Russenbank 1462 1473 S SDyneam Truss 168 168 168 s 168Hamb Packet 124 1242 2 121 120Nordd Lloyd 9 e 95 3 91 t Itſ v1Prince Henry 1808 131 18 u 126 2J rn 186 1872 1625 182 hio 2Ruesen v 1008 St Wo
Bochumer 2329 2 240 3 284 28 8
7 re S 2 7Harpener 187 a 198 3 1098Phönix 185 1857 180 179Laxemb 207 208 201 200 8Dortmunder 69 rot 2A E G 28 a 2378 281 281 8

Naohfrage und Angebot Preise von Katl Kuxon
von Samuel Aielenzrger Berlin und Essen e Aug

per Does 98, per Arn 88 per Mai 83

Hamburg 6 Aug Räübenrohzuoker 1 Prodakt Basts 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 10,90 10,62 10,92 MSeptember 10,95 10,06 10,95

OQAhtober 10,20 30,11 10,29Dezember 10,10 10,10 10,18März 10 s 10,32 10,83M 10,42 10,48 10,42 Js di stetag ruhig
Kaffee

Hamburg Aug Good average Santos
vorm nachm abends

per September 81 Gd 31 G 31 GHerember z a 80 Gd 30 44Marz d s80 80 4 30Mai 890 a 8909 a 80 astotig ruhig ruhigHavre 6 Ang Kaffee good average Santos per Bepd 40

Gold Brier G BeAdler Kali A S Hugo 8200 8450Alenandershall 8400 8600 Im menrode 3400 8500Beienrodoe 5000 5200 JTohannashall 4300 4400
Burbdaoh 11,500 11,800 Jusvus 1 8 4Oarlsfund 6200 6800 Kaiseroda 7500 8005
Oeceilienhall S S Krägershall Akt 89 90Desdemona S 7000 Lodwigshall a 77Desoh Kali Akt 114 115 Nenstassfurt 10,800 l 1,300
Dentsohland 4100 4200 RaeiohskronePriodriohshan 8264 Losss 1100 1200Gläokaut Roland SSondérshausen 15,000 15 8500Ronneberg Akt 129 131

Gondbearshbal 35751 3700 RotBkenberg 2050 20765
Hanmn Kali Akt Saohsen Weimar 8950 49650Ransaa 8300 3450 Sohieferkanto SHertort Vor A Siegfried I 4250 4350Heläburg 68 i SGost Sigmundehall 165 171
Helärungen l 1500 1550 Teutonia Akt 110 115Hel drangen II 1480 15380 Wildelmshall 10,800 11,100
Hermann II Wintershsll 12,700 18 100Hohenfels 6800 7050Hohennollern 4950 5150
e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Eri
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für ben Jnſeratenteit
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendelt

Sämtlich in Halle a S
Diefe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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